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Freuen sich über die Neuanschaffungen: Prof. Erdmuthe Meyer zu Bexten 
(FH), Prof. Christiane Hofmann, Heil- und Sonderpädagogik (JLU), Günther 
Papenmeier von der gleichnamigen Firma (Lieferant der Soft- und Hard-
ware) und FH-Vizepräsident Prof. Dr. Harald Danne (v.l.n.r.). Am Computer: 
Sahin Görenekli, technischer Mitarbeiter vom BLiZ der FH.

memo. Blinde und sehbehinderte 
Menschen finden an der JLU jetzt 
verbesserte Arbeitsbedingungen 
vor. Der vorhandene sehbehin-
derten- und blindengerechte 
Computer in der Universitätsbi-
bliothek (UB) ist aktualisiert und 
ergänzt worden, ein weiterer PC 
mit einer Braillezeile, die den Text 
auf dem Bildschirm Zeile für Zei-
le in Blindenschrift umwandelt, 
steht in der Zweigbibliothek im 
Philosophikum II. Auf Grund des 
Antrags einer blinden Studentin 
an das Präsidium wurden dafür 
mit Beteiligung des Fachbereichs 
03 insgesamt 20.000 Euro bereit-
gestellt.

Dank der engen Zusammenar-
beit mit Prof. Dr. Erdmuthe Mey-
er zu Bexten, Geschäftsführende 
Direktorin des Blindeninformati-
onszentrums (BLiZ) in der FH Gie-
ßen-Friedberg, konnte neben der 
Neuanschaffung der PC in der UB 
aktualisiert und um einen Brail-
ledrucker ergänzt werden. Dieser 
PC steht auch allen interessierten 
sehbehinderten oder blinden Bür-
gerinnen und Bürgern der Stadt 
Gießen zur Verfügung. Besonders 
interessant ist daher eine speziel-
le Newspaper-Software, mit der 
Blinde und Sehbehinderte die ak-
tuelle Tagespresse an diesem PC 
lesen können.

PC für Blinde und Sehbehinderte
Kooperation mit dem Blindenzentrum der Fachhochschule Gießen-
Friedberg


